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Maiandachten jeden Dienstag in der
Wallfahrtskirche „Maria auf der Gallwies“ Mentlberg
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Wort unseres Kooperators
für Mai 2025

„Ich bin die Auferstehung und das Leben.“
(Joh 11, 25)

Liebe Pfarrgemeinde!

Wir haben das Hochfest von Ostern bereits am 20. April als Sieg des Le-
bens über den Tod gefeiert. Somit habe ich das Thema des Lebens als 
Motto für dieses Vorwort gewählt. Die Liturgie gewährt uns in den fol-
genden 50 Tagen viel Zeit, um die zahlreichen Begegnungen des Aufer-
standenen mit den Seinen auch in unser Leben aufnehmen zu können. 

Heuer fallen etliche nachösterliche Wochen auf den Marienmonat Mai. 
Wir ehren Maria als Mutter des Lebens, denn die Apostel verkün-
den gemäß dem Auftrag ihres auferstandenen Herrn die frohe Botschaft 
in der damals bekannten Welt. Sie hatten danach durch die gemeinsame 
Zeit mit seiner Mutter die beste Schulung der Welt erfahren. Dadurch 
wurden sie sogar dazu bereit, ihr Leben als Blutzeugen hinzugeben.  Nur 
Johannes stirbt später als Einziger hochbetagt eines natürlichen Todes 
auf der Insel Patmos. 
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Die Evangelien berichten nichts über eine Begegnung des Auferstandenen 
mit seiner Mutter, aber die Tradition der Gläubigen fußt auf der festen 
Überzeugung, dass sie ihm als Erste begegnen durfte. Möge sie uns heute 
durch diese bedrohliche Zeit schützend begleiten! 

Unser verstorbener Papst Franziskus hat das heilige Jahr 2025 dem 
Motto der Hoffnung gewidmet. Trotz seines hohen Alters vermittelte 
er Zuversicht für uns alle. Vergessen wir nicht für seine Seele zu beten.
 
Die vielen älteren Kirchenbesucher erfahren ja auch das Nachlassen 
der körperlichen und geistigen Kräfte. Bleiben wir ihnen unterstützend 
nahe, denn wir alle erleben später diese Phase des Loslassenmüssens, mit-
unter auch in der Lebensmitte. Sie kennen wohl in Ihrem Umfeld weitere 
Verlusterfahrungen durch gescheiterte Ehen, zerbrochene Freundschaften, 
Krankheiten oder Jobverluste. 

Der leiderfahrene Apostel Paulus bekennt jedoch: „Alles vermag ich 
durch ihn, der mir Kraft gibt.“ (Phil 4, 13). Uns einfachen Gläubigen 
bleibt halt weiter das tägliche Mühen und Vorangehen im Blick auf den 
Auferstandenen. Wenn wir anderen helfen, Neues zu wagen, wachsen 
auch uns neue Kräfte zu. Kraft der Taufgnade sind wir nämlich zu Hand-
langern Gottes berufen, der uns ein Leben in Fülle schenken will, jetzt 
und einmal im ewigen Leben. Möge uns dazu Maria als Mutter des 
Lebens den Segen ihres auferstandenen Sohnes erbitten.
 
Der auferstandene Herr stärke und begleite uns alle in Dankbarkeit für 
das Geschenk des Lebens. Die Natur dankt jetzt auf ihre Weise durch 
eine Fülle von wieder neuen Farben und Düften als hoffnungsvoller 
Gruß von oben. 

Mit dem Wunsch für ein waches Erleben der nachösterlichen Festzeit 
grüßt Sie nun herzlich

Ihr P. Baptist OSM.   
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  Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Donnerstag, 15. Mai 2025

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 6. Mai 2025, 08:00 Uhr

Alle sind herzlich dazu eingeladen!

Die Wallfahrtsmesse wird vom 
„Arzberger Zwoagsang“ musikalisch gestaltet.
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Gebet für den Frieden
in der Welt

Wir laden euch alle herzlich ein, mit uns
jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

für den Frieden in der Welt zu beten.

Gott des Friedens,
 wir kommen vor dich mit schwerem Herzen.

 Menschen, mit denen wir verbunden sind,  
erleben die bitteren Folgen von Krieg und Vertreibung. 

Hilflos stehen wir vor dem Schmerz so vieler Unschuldiger.
 Gott, Quelle der Gerechtigkeit, 

wir bitten dich inständig um ein Ende der Gewalt. 
Führe die Verantwortlichen  

auf den Weg der Verständigung und des Friedens. 
Sei bei den Menschen in der Ukraine  
und in den Kriegsgebieten weltweit. 

Schütze alle, die sich für die Notleidenden einsetzen.
 Hilf uns, damit wir mutig und entschlossen 

eine bessere Zukunft gestalten.
 Sende uns deinen Heiligen Geist, 

und erneuere das Angesicht der Erde. 
Erhöre unser Rufen durch Christus, 

den Fürst des Friedens,
 unseren Bruder und Herrn.

 Amen
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Hoangertstubm
Geselliger Nachmittag für alle Junggebliebenen

Einladung zur Hoangertstubm am

Mittwoch, den 21. Mai 2025
um 14:00 Uhr

im Pfarrsaal
Muttertagsfeier mit Familie Plankensteiner

Euer Hoangertstubmteam 
freut sich schon wieder 

auf euch und eure Freunde.
 

Mutter zu sein ist der Wunsch, alles richtig zu machen und unseren 
Kindern das beste Rüstzeug mit auf den Weg zu geben und es ist die 
Erkenntnis, dass man nicht alles richtig machen kann. Dass Fehler dazu 
gehören und dass sie meistens weniger schlimm sind, als wir es glauben. 
Mutter sein ist bunt und vielfältig, nicht schwarz oder weiß, nicht richtig 
oder falsch sondern ganz vieles dazwischen.
Mutter zu sein ist ein Wechselbad der Gefühle. Es entfernt uns von uns 
selbst und bringt uns gleichzeitig so nah an uns heran, wie nichts anderes. Es 
lässt uns zweifeln und manchmal auch verzweifeln, hoffen, bangen, sorgen, 
lachen und weinen und vor allem ist es Liebe, ganz viel Liebe.

Gedanken zum Muttertag
von Doris Oberleiter
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Maifest
am Pfarrplatz

Die Freiwillige Feuerwehr Wilten,
der Siedlerverein,

 die Traditionsgemeinschaft Sieglanger 
und die Pfarre Maria am Gestade

 
laden recht herzlich ein zum

Maifest am Donnerstag, den 1. Mai 2025 
am Platz vor der Kirche

   09:30 Uhr Heilige Messe 
10:15 Uhr Maifest

Für Speis und Trank sowie musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
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Florianimesse
der FFW Wilten 

Die Feuerwehr Wilten lädt herzlich zur 
Florianimesse 2025 ein.

Samstag, 3. Mai 2025 um 18:30 Uhr  
in der Pfarrkirche Maria am Gestade.

Die Messe wird vom Chor Shalom
musikalisch gestaltet.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Guter Gott, in allen Gefahren des Lebens bist 
du bei uns. Auf die Fürsprache des Hl. Florian 
bitten wir dich:
Gib uns den Mut des Hl. Florian,
damit wir anderen helfen können.
Gib uns die Kraft des Hl. Florian,
damit wir in schwierigen Situationen
durchhalten können.
Gib uns den Glauben des Hl. Florian,
damit wir über den Tod hinaus hoffen können.
Beschütze uns bei unseren Einsätzen für andere 
Menschen in Not und Gefahr.
Denn du bist unser Halt und unsere Zuversicht
in allen Lebenslagen. 
Amen.
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Siegfried Schneider
22.03.1940 - 11.04.2025

Mit großem Bedauern und tiefer Trauer mussten 
wir von einem Menschen Abschied nehmen, der 
mit seiner Tatkraft und seinem unermüdlichen 
Engagement das Gemeinschaftsleben in unserer 
Pfarre und im gesamten Stadtteil geprägt hat. 

Siggi war von 1980 bis 2022 Mitglied des Pfarrkirchenrates, davon viele 
Jahre als stellvertretender Vorsitzender. Er hatte immer ein offenes Ohr 
für die vielen Probleme und „Baustellen“, die in einer Pfarre und in einem 
Pfarrhaus so anfallen, angefangen mit der Pfarrsaalerweiterung, diverse 
Umbauten im Laufe der Jahre, Aufstellen und Spenden der Christbäume, 
großzügige finanzielle Unterstützungen und vieles mehr.
Er war aber weit mehr als nur ein Unterstützer - er war eine treibende 
Kraft, ein Brückenbauer, ein Freund.
Sein Wirken reichte weit über die Stadtteilgrenzen hinaus. Mit seiner 
Menschlichkeit, seinem Humor und seiner Bereitschaft, sich für andere 
einzusetzen, hat er viele Menschen begeistert und zusammengebracht.
Sein Ableben hinterlässt eine schmerzliche Lücke im Stadtteil, in der 
Pfarre und in unseren Herzen.

Danke Siggi für alles, was du für die 
Pfarre getan hast, und wie du für uns 
alle jahrzehntelang eine große Stütze 

und ein Vorbild warst. 
Wir werden dir für immer 

ein ehrendes Andenken bewahren 
und uns mit einem Lächeln 

an dich erinnern.
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SA 26. April Samstag der Osteroktav
 18:00 Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30 Messfeier Olga Auer /  Jahrtag Birgit Brem /
   für Eltern und Geschwister

SONNTAG, 27. April 2025 | Weißer Sonntag | Erstkommunion 
 09:30 Messfeier Erich Auer / 
   für die Pfarrgemeinde 

DI 29. April Fest der Hl. Katharina von Siena
 08:00        Messfeier in besonderer Meinung                                

DO 1. Mai Fest des Hl. Josef des Arbeiters
 09:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde

SA 3. Mai Fest der Hll. Philippus und Jakobus
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Olga Auer / Franz und Mella Neuner /
   Verstorbene der Berufsfeuerwehr Innsbruck
   und der Freiwilligen Feuerwehr Wilten

SONNTAG, 4. Mai 2025 | 3. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Erich Auer / für Eltern und Geschwister /
   Hildegard und Heinrich Eppacher /
   Marie Eppacher / Heidi Blam /

   für die Pfarrgemeinde

Gottesdienstordnung
Mai
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DI 6. Mai  Dienstag der 3. Osterwoche
 08:00 Messfeier Verwandte, Bekannte und Freunde

    der Familien Ortner und Sint   

 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

  
DO 8. Mai Donnerstag der 3. Osterwoche
 18:00 Gebet für den Frieden in der Welt

SA 10. Mai Samstag der 3. Osterwoche
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Josef und Anna Scheidle / 

   Maria Iskratsch 

    

  

SONNTAG, 11. Mai 2025 | 4. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Erich Auer / 

   Verstorbene der Familien Kolb und Plörer /

   für die Pfarrgemeinde

 

DI 13. Mai Dienstag der 4. Osterwoche
 08:00 Messfeier für die Armen Seelen

 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
 
                 
DO 15. Mai Donnerstag der 4. Osterwoche
 18:00 Gebet für den Frieden in der Welt

 19:00 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
 19:30 Wallfahrtsmesse Erich Auer /

    Lebende und Verstorbene der

    Familien Ortner und Sint
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SA  17. Mai Samstag der 4. Osterwoche
 18:00 Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Familie Johann Schreiner 

SONNTAG, 18. Mai 2025 | 5. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Erich Auer / 
   Pepi Lessiak / Christl Poller /
   für die Pfarrgemeinde

DI 20. Mai Fest des Hl. Bernhardin von Siena 
 08:00 Messfeier Lebende und Verstorbene
   der Familien Ortner und Sint
 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche 

                
DO 22. Mai Fest der Hl. Rita von Cascia 
 18:00 Gebet für den Frieden in der Welt

SA 24. Mai Samstag der 5. Osterwoche
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Olga Auer / Hanni und Franz Nuener

  
SONNTAG, 25. Mai 2025 | 6. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier  Erich Auer / für die Armen Seelen /
   Jahrtag Anna Pichler / für die Pfarrgemeinde

                                                
DI 27. Mai Fest des Hl. Augustinus
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung

 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche 
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MI 28. Mai Mittwoch der 6. Osterwoche
 18:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 
           
DO 29. Mai CHRISTI HIMMELFAHRT
 09:30 Messfeier Erich Auer

  

SA 31. Mai Samstag der 6. Osterwoche
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Familie Otto Hörtnagl

  

SONNTAG, 1. Juni 2025 | 7. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Erich Auer /

   für die Pfarrgemeinde
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Maiandachten
in der Wallfahrtskirche Mentlberg 

Jeden Dienstag im Mai um 19:00 Uhr
in der Wallfahrtskirche Mentlberg

6. Mai | 13. Mai | 20. Mai | 27. Mai 

Im Frühlingsmonat Mai denken wir an Maria. Jesus stellt uns seine 
Mutter als unsere Mutter an die Seite. Denn er weiß, wir brauchen eine 
starke Begleitung auf dem Weg zu ihm.
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Ich finde sie wunderschön – unsere Gänseblümchenwiese, besonders 
dann, wenn die Sonne die unzähligen kleinen, weißen Blüten öffnet 
und zum Leuchten bringt. Wie sehr staunte ich, als ich las, dass auch 
das unscheinbare Gänseblümchen zu den Blumen gehört, die we-
gen ihrer Eigenschaften als Symbole der Gottesmutter zugeordnet 
werden. Seitdem betrachte ich unsere Gänseblümchenwiese mit noch 
mehr Freude und Dankbarkeit.

Rose und Lilie sind die bekanntesten sogenannten „Mutter-Gottes-
Blumen“. Die Rose gilt als Symbol der schenkenden Liebe, die Lilie als 
Symbol für Reinheit und ewiges Leben.
Die Pfingstrose, auch „Rose ohne Dornen“ genannt, steht sowohl als 
Symbol für Maria als auch als Sinnbild für Pfingsten.
Die Iris gilt wegen ihrer tiefblauen Farbe als Symbol der Treue,
das Veilchen wegen des herrlichen Duftes als Symbol für die Tugend 
der Demut.
Die Akelei symbolisiert die „sieben Schmerzen Mariens“ und
die Walderdbeere -„paradiesisch süß“ steht als Symbol für die Früchte 
der guten Taten.
Ja, und immer und überall anzutreffen - sowohl bei den ersten Blumen 
im Frühling als auch bei den letzten im Spätherbst - ist das kleine, un-
scheinbare Gänseblümchen. Es symbolisiert die Bescheidenheit der 
Gottesmutter.

Heilige Maria,
Königin des Himmels und der Erde

bitte für uns.

Literatur: Simone Widauer: 
„Marienpflanzen - Der geheimnisvolle 

Garten Marias in Symbolik, Heilkunde und Kunst“

Mutter-Gottes-Blumen
von Gretl Moraß
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  Frauentreff
 Wanderung

Zwischen 2005 und 2023 sind wir in 19 Etappen von Waidring 
bis St. Christoph auf dem Jakobsweg gepilgert und haben 

viel Schönes und Interessantes dabei erleben dürfen.

Damit wir uns nicht aus den Augen verlieren, wandern wir am

 Freitag, den 6. Juni 2025

von Wörgl in die Wildschönau,
wobei wir zwischen Niederau und Oberau

am „Franziskusweg“ unterwegs sein werden. 

Treffpunkt ist am 
Hauptbahnhof um 7:30 Uhr

Abfahrt nach Wörgl um 7:50 Uhr.

Nehmt zur Sicherheit eine kleine Jause mit!

Ich freue mich auf viele wanderbegeisterte Damen!
Solltet ihr noch Fragen haben, könnt ihr mich gerne

anrufen 0650/3640821

Angelika 
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Tanzen ist Lebensfreude pur!

Termine: Sonntag, den 18.05. und 01.06.
ab 18:00 Uhr im Pfarrsaal.

Anmeldung: Anmeldung ist nicht notwendig.
Kommt einfach einzeln
oder paarweise vorbei.

Preis:

Wir freuen uns
auf Euch!

Tanzabend und Workshop
mit Karin und Rudi!
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Ein junger Schauspieler zum Regisseur: „Das Stück muss ganz realistisch 
gespielt werden. Deswegen sollte mir im zweiten Akt statt Limonade 
echter Champagner serviert werden.“ „Das können wir gerne machen, 
aber dann bekommen Sie auch im letzten Akt Gift statt Wasser.“

Ein älteres Ehepaar kommt in ein Restaurant und bestellt ein Schinken-
brot mit zwei Tellern. Der Ober sieht mit Erstaunen, dass die Frau isst, 
während ihr Mann seine Brothälfte unberührt lässt. „Stimmt irgend etwas 
mit dem Brot nicht?“, fragt der Kellner etwas pampig, da er sich über den 
Geiz des Ehepaares ärgert. „Doch, doch“, sagt der Mann und winkt ab, 
„aber meine Frau hat zur Zeit unsere Zähne.“

Bauer zu seinem Nachbarn: „Wie kommt es nur, dass meine Kuh nicht 
kalben will, sie ist schon überfällig. Ich liege schon jede Nacht bei ihr im 
Stall.“ „Tja“, meint der Nachbar, „wenn sie dich so liegen sieht, meint sie 
sicher, sie hätte schon gekalbt.“

Richter zum Angeklagten: „Sie haben jetzt den Staatsanwalt gehört. 
Spielte sich der Einbruch so ab, wie er es geschildert hat?“ „Nein - aber 
seine Idee ist nicht schlecht, die muss ich mir merken.“

„Herr Doktor, ich kann immer so schlecht einschlafen“, klagt der Patient. 
„Machen Sie es wie ich, ich zähle immer bis drei.“ „Und das klappt?“ „Na 
ja, manchmal wird es auch halb vier.“
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Familie Schneider, der Familie Stolz, 
Peter Pfeifer und der Familie Jägerbauer

sowie allen anderen freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die unsere Pfarre immer so tatkräftig untersützen.

Nur durch euren Einsatz kann unser vielfältiges, lebendiges
Pfarrleben aufrecht erhalten werden.

 Vergelt‘s Gott

Bitte um eure Hilfe...
Unterstützung für das Pfarrleben 

Wir suchen jemanden, der Freude daran hat, unsere Kirche zu den 
kirchlichen Festtagen wie Ostern, Weihnachten, Erntedank etc. liebevoll 
zu schmücken.
Wenn du ein Auge fürs Dekorieren hast und gerne Teil einer schönen 
Tradition sein möchtest, melde dich gerne bei uns!

Tel. 0512/572862 oder 0676/87307054
E-Mail: office@pfarre-mag.at
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Terminkalender
Mai 2025

  
Do 01. Mai  09:30 Heilige Messe, anschließend Maifest
Sa 03. Mai  18:30 Florianimesse mit dem Chor Shalom
Di 06. Mai  08:00 Messe mit Frühstück
   19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Di 13. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Do 15. Mai  19:30  Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche
So 18. Mai  18:00 Tanzabend
Di 20. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Mi 21. Mai  14:00 Hoangertstubm
Di 27. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

    

    

Samstag 18:00 Uhr Rosenkranz
 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 18:00 Uhr Gebet für den Frieden in der Welt

Gottesdienstordnung
der Pfarre Maria am Gestade     
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Osternacht

Osterbasar am Palmsonntag

Feier der Osternacht


